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Unsicherheit um Abkommen & Rückgang der
Lagerbestände treiben Ölpreise wieder nach
oben

09:06 Uhr | Redaktion

Die Ölpreise legten am Donnerstag nach den starken Verlusten vom Vortag um mehr als 1% zu, da die
Anleger die laufenden Friedensgespräche zwischen den USA und dem Iran gegen die wachsenden
Bedenken hinsichtlich weltweiter Versorgungsengpässe abwogen, berichtet Reuters. Brent-Rohöl kletterte
auf 106,29 $ pro Barrel, während US-Rohöl der Sorte West Texas Intermediate auf 99,55 $ stieg.

Die Märkte waren am Mittwoch stark eingebrochen, nachdem Präsident Donald Trump erklärt hatte, die
Verhandlungen mit dem Iran stünden kurz vor dem Abschluss, er zugleich aber auch vor weiteren
militärischen Maßnahmen warnte, sollte Teheran ein Abkommen ablehnen. Analysten der ING sagten,
Ölhändler reagierten weiterhin sehr sensibel auf Entwicklungen im Zusammenhang mit dem Iran – trotz
wiederholter Enttäuschungen bei früheren Verhandlungen.

Die Spannungen im Nahen Osten bleiben nach dem im Februar begonnenen Konflikt weiterhin hoch. Der
Iran hat die Kontrolle über die Straße von Hormus, eine wichtige Schifffahrtsroute, über die einst rund 20%
des weltweiten Öl- und Gashandels abgewickelt wurden, verschärft. Er rief eine neue "Persian Gulf Strait
Authority" ins Leben und schränkte den Schiffsverkehr ein. Obwohl die Kämpfe nach einem Waffenstillstand
im April weitgehend eingestellt wurden, dauern die Störungen der Energielieferungen an.

Die Versorgungsengpässe zwingen die Länder, in großem Umfang auf kommerzielle Reserven und
strategische Vorräte zurückzugreifen. In den Vereinigten Staaten meldete die Energy Information
Administration in der vergangenen Woche eine Rekordentnahme von fast 10 Millionen Barrel aus der
Strategic Petroleum Reserve sowie einen stärker als erwarteten Rückgang der Rohölvorräte.

Analysten warnen davor, dass die schwindenden Lagerbestände und der eingeschränkte Zugang durch die
Straße von Hormus die Ölpreise in den kommenden Monaten auf einem hohen Niveau halten könnten.
Einige von ihnen prognostizieren für dieses Quartal einen Durchschnittspreis von rund 104 $ pro Barrel
Brent-Rohöl.
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